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Der Skiclub als Familien-Verein kann auf ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken und hat sich für die kommende Saison wieder einiges vorgenom-
men. Im vergangenen Winter konnten viele erfolgreiche Veranstaltungen 
wie das Freeride-Wochenende oder die Après-Skifahrt fortgesetzt werden. 
Aber auch einige neue Programmpunkte wie die Viertagesskifahrt nach 
Südtirol oder die Mondscheintour fanden großen Anklang und werden in 
der kommenden Saison wiederholt. Nach dem großen Erfolg der Georgi-
enfahrt der Tourengruppe vor zwei Jahren steht im kommenden Winter 
ein weiterer Ausf lug in diese Gegend auf dem Programm, dieses Mal je-
doch mit Heliskiing. Im Bereich der Jugendarbeit und -förderung können 
wir mit Christina Schweiger, Simon Seisenberger und Lilo Zollner drei 
neue, junge Skilehrer im Skilehrerteam begrüßen und zu den bestan-
denen Ausbildungen gratulieren. Mit Lukas Wernthaler hat der Skiclub 
seit April einen Trainer C Ski Alpin im Trainerteam der Rennmannschaft. 
Auch ihm gratulieren wir herzlich. Für den Skiclub und hoffentlich auch 
für viele Vilsbiburger war das Konzert von „Glasperlenspiel“ im April ein 
Highlight der besonderen Art, mit dem der Skiclub den Veranstaltungs-
kalender der Stadt Vilsbiburg um eine familienfreundliche Veranstaltung 
bereichert hat.    Ihr Vorstandsteam Christian Hunger und Peter Maier
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Skigymnastik: Freitags, 07.10.2016 bis 25.02.2017, im MMG (nicht in den Ferien)
18.00 bis 18.45    Kinder (linke Halle)		  Erwachsene (rechte Halle)
18.50 bis 19.35    Jugendliche (linke Halle)		  Erwachsene (rechte Halle)
Fitness-Workout: ab Freitag, den 03.03.2017, im MMG von 18.30 bis 19.30 Uhr

Bewegung und Sport sind eine wichtige Voraussetzung, um im Alltag fit 
zu bleiben, Stress abzubauen und ein positives Körpergefühl zu erlan-
gen. Mit verschiedenen Stabilisierungs-, Beweglichkeits-, koordinativen 
sowie konditionellen Übungen zur Verbesserung der Beweglichkeit, der 
Koordination und der Ausdauer, bieten unsere aktiven Skigymnastik-
leiter für alle Sportbegeisterten Sporteinheiten mit unterschiedlichen 
Trainingsschwerpunkten. Wir freuen uns auch über die, die an unseren 
Stunden teilnehmen und ausprobieren, Mitglieder werden und sich re-
gelmäßig sportlich mit uns betätigen. Einfach mit Hallenschuhen, einer 
Gymnastikmatte und Freude am Bewegen kommen! Ab Oktober bieten 
wir euch zu den gewohnten Zeiten unsere Skigymnastik und ab März 2017 
haben wir unser Programm durch ein Fitness-Workout zum Powern er-
gänzt. Wir freuen uns auf Euch! Dagi Eibelsgruber mit dem Skigymnastikteam



98

� 11.12.2016	 Reiteralm
17.12.2016	 Reiteralm
18.12.2016	 Reiteralm
26.12.2016	 Reiteralm
Ersatz: 27. oder 29.12.2016 
bei schlechtem Wetter: nur 3 Tage

Abfahrt:     6.45 Schachtenzentrum
                  7.00 Volksfestplatz
Mittags sind von 12.00 bis 13.00 Uhr 
die Busse für die Kinder, Skilehrer und 
Begleitpersonen geöffnet; 
Rückkehr ca. um 18.30 Uhr

Am letzten Skikurstag findet für die 
Teilnehmer ein Rennen mit anschlie-
ßender Siegerehrung  statt. Für Inter-
essierte bietet der Skiclub im Anschluß 
eine kostenlose Betreuung beim Bam-
binirennen am 22.01.2017 an.

- Mitgliedschaft im Skiclub Vilsbiburg
- einwandfreie Ausrüstung
- Helmpflicht für alle
- Snowboards mit Fangriemen
- Mindestalter 6 Jahre 
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TermineSkikurse

Ablauf

Teilnahme
bedingungen

Abschluß-
rennen

- Kinder und Jugendliche
- Erwachsene
- Anfänger und Fortgeschrittene
- Snowboarder
- 4-Tagespaket (Kurs + Bus inkl.)
- Sonderkurse z.B. Best-Ager-Kurs

Anmeldung
Anmeldung vom 07.11.-03.12.2016
Rad+Sport Bauer
Frontenhausener Str. 44, Vilsbiburg
Sport Maier
Am Bahndamm 4, Vilsbiburg
beim Skiflohmarkt am 05.11.2016

Die Kursteilnehmer melden sich be-
reits bei der Anmeldung zu den Kursen 
auch für die Busfahrten an. Begleitper-
sonen und Tagesfahrer melden sich 
bis Freitag 12.00 Uhr in den Sporthäu-
sern an.

Es werden für Jugendliche ab 16 Jah-
ren und Erwachsene an zwei Abenden 
unter der Woche Flutlichtkurse am 
Geisskopf angeboten. Die Abfahrt  er-
folgt um 16.00 Uhr mit einem Bus in 
Vilsbiburg.Termine nach Ankündigung.

Unser DSV-Skilehrer Franz Rosinger 
bietet im Rahmen der 4 Kurstage ei-
nen Kurs speziell für Best-Ager ab 50 
Jahren an. Der Kurs findet alternativ 
an einem oder zwei Tagen statt. Kos-
ten 40,00 EUR/Tag.

Kinder und Jugendliche:
4 Tage ohne Busfahrt   65,00 EUR
Erwachsene:
4 Tage ohne Busfahrt   95,00 EUR
Preise zuzügl. Bus- und Liftkosten; 
keine Rückerstattung bei Abwesenheit

Anmeldung
Busfahrten

Aktuelle
InformationPreise

After-Work-
Fahrten

Best-Ager-
Kurse

Ausführlichere Informationen und die 
aktuellen Informationen zu den Skikur-
sen finden Sie auf der Homepage und 
in der Vilsbiburger Zeitung.
Kontakt Skischule:
dsv-skischule@skiclub-vilsbiburg.de
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Sollten die Schneebedingungen aus-
reichen, bietet der Skiclub an mehreren 
Nachmittagen Schnupperkurse für die 
ganz kleinen Anfänger am Rettenbach 
an. Informationen kurzfristig in der Vils-
biburger Zeitung oder im Internet.

Zwergerlkurs
Rettenbach
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Mit Lilo Zollner und Christina Schweiger hat der Skiclub Vilsbiburg 
zwei neue geprüfte Skiübungsleiterinnen alpin und mit Lucia Maier eine 
Anwärterin. Nach der bestandenen Prüfung beim Pfingstlehrgang 2016 
des Skiverbands Bayerwald auf dem Gletscherskigebiet am Kitzstein-
horn dürfen sich Lilo und Christina nun Übungsleiter alpin nennen. 
Den Schneelehrgang 1 hatten alle 3 Vilsbiburgerinnen im letzten Jahr 
bereits absolviert. Bei dem heurigen Schneelehrgang 2, den Lucia Maier 
im kommenden Jahr machen wird, stand für die beiden neuen Skileh-
rerinnen nicht nur eine Trainingswoche, sondern viel mehr eine vollge-
packte Prüfungswoche, mit dem Ziel Übungsleiter zu werden, auf dem 
Programm. Glückwünsche an die neuen Skilehrerinnen. Mit Simon Sei-
senberger steht dem Verein seit dieser Saison ein neuer DSV-Skilehrer 
zur Verfügung, der die schwierigen Prüfungen mit Bravour bestanden hat. 

NEUE TEAMKLEIDUNG FÜR DIE SKILEHRER
Zu Beginn der letzten Saison bekamen die Skilehrer des Skiclubs eine neue 
Teamkleidung, bestehend aus schwarzen, gefütterten und ungefütterten 
Anoraks und gelb-grünen Hosen, die beim Team großen Anklang fanden.
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Im Januar fand der einzige verbliebene Vilsbiburger Faschingsball, der 
Skihaserlball des Skiclubs, statt. Die Band „Mashed Potatoes“ setzte das 
Motto „70er Jahre“ mit vielen Hits gekonnt für die eifrigen Tänzer um. Ge-
nau zur richtigen Zeit erschienen die Stars der Après-Skiszene zur lange 
erwarteten Showeinlage. Unter großem Beifall betrat Karel Gott (Heiner 
Wernthaler) die Bühne mit seinem „Babicka“. Ihm folgte Andreas Gabalier 
(Lukas Wernthaler), der mit seinem erotischen „steirer“ Hüftschwung das 
weibliche Publikum zum Kreischen brachte. Miki Krause (Alex Ecker), 
begleitet von drei f lotten Girls (Lisa Gleixner, Katharina Meyer und Chris-
tina Schweiger), brachte die Stimmung in Richtung Höhepunkt. Hele-
ne Fischer (Rudi Dirnberger), erschien begleitet von drei gut gebauten 
Tänzern (Janek Zeeh, Simon Seisenberger, Thomas Eglseder), die sich bei 
„Atemlos durch die Nacht“ aufreizend und unter Lachsalven entkleideten. 

Am Samstag, den 14.01.2017, findet um 19.30 Uhr in der Kolping Gaststätte zum 
Gsellnhaus in Vilsbiburg der Skihaserlball statt. 
Kartenvorverkauf bei rad+sport Bauer.
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Im vergangenen Winter erhielt das Trainerteam um Dagi Eibelsgruber und 
Roland Pollner Verstärkung durch Christina Schweiger. Die junge, skibe-
geisterte Studentin unterstützt die Trainer Max Schweiger, Josef Wacker-
bauer und Lukas Wernthaler beim Konditionstraining und bei der Betreu-
ung der Rennläufer beim Schneetraining und den Rennen. Anfang letzten 
Jahres entschied sich Lukas Wernthaler, die Ausbildung für den Trainer 
C im alpinen Rennsport beim Deutschen Skiverband zu machen. Vor ihm 
lag ein Jahr Ausbildung, welche im März 2015 mit dem Sichtungslehrgang 
im Allgäu begann. Nach dem erfolgreich abgeschlossenem Sichtungslehr-
gang folgte dann Anfang Mai der Schneelehrgang am Kaunertaler Glet-
scher. Im Mittelpunkt stand dabei die Renn-Basis-Technik und die Arbeit 
als Trainer. Ein weiterer Ausbildungslehrgang folgte dann Ende Juli in der 
Sportfördergruppe der Bundeswehrkaserne in Sonthofen. Hier waren die 
Schwerpunkte die sportwissenschaftlichen Grundlagen und das Training 
abseits der Piste. Ende September fuhr Lukas mit sieben weiteren Teilneh-
mern als Hospitant ins Ötztal nach Sölden. Dort durften sie das Damenteam 
C-Kader des DSV beim Training auf der Piste und auch beim Konditions-
training am Nachmittag beobachten. Im April 2016 folgte der zweitägige 
Prüfungslehrgang in Theorie und Praxis, den Lukas erfolgreich bestand. 
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Beim ersten Rennen der Saison, den Schierlinger Marktmeisterschaften, 
gewannen Leopold Eller, Ella Moosner, Armin Betz und Michael Gassner 
ihre Altersklassen. Michael verpasste um wenige Hundertstel den Tages-
sieg. Beim Bambinicup trumpfte Amelie Maier auf und holte sich den Ta-
gessieg. Weitere erste Plätze steuerten hier Leopold und Johannes Eller 
und Ella Moosner bei. Ella hat in dieser Saison in jedem Rennen den ers-
ten Platz in ihrer Altersklasse belegt. Bei Traumwetter holte sich Maria 
Föckersperger den ersten Platz in der Jugendwertung beim Parallelslalom 
in Auffach. Luisa Hunger und Amelie Maier holten im kleinen Finale zwei 
dritte Plätze. Beim Haarbacher Slalom-Cup siegten Leopold und Maxi El-
ler und Ella Moosner in ihren Klassen. Michael Gassner, Lukas Werntha-
ler und Josef Wackerbauer gewannen ebenfalls ihre Altersklassen. Micha-
el Gassner holte sich den Gesamtsieg beim Riesenslalom der Bayerischen 
Sportjugend Landshut und Maria Föckersperger wurde bei den Damen 
zweite. Erstmals wurde der Gorilla-Cup, ein Landkreisvergleich zwischen 
den Landkreisen Landshut und Rottal-Inn, ausgetragen. Bei diesem an-
spruchsvollen Rennen holte sich Michael Gassner den zweiten Platz in 
der Gesamtwertung. Alpiner Landkreismeister wurde Josef Wackerbau-
er und in der Kinderwertung holte sich Maxi Eller den begehrten Titel.
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STADTMEISTERSCHAFT 2017:
Austragungsort: 	 Kemadhöhe, Radstadt, Österrreich
Termin:			   Sonntag, 12.02.2017
Wertungen:		  siehe Ausschreibung unter www.skiclub-vilsbiburg.de

Im März konnten auf der Kemahdhöhe in Radstadt die Vilsbiburger Stadt-
meisterschaften beim zweiten Anlauf erfolgreich durchgeführt werden, 
nachdem das Rennen zuvor wegen Regen verschoben werden musste. Pe-
ter Maier schickte als Starter 76 Teilnehmer auf die Strecke, da dieses 
Rennen auch zum Isar-Vils-Cup und zur Landkreismeisterschaftswer-
tung zählt. Mit einem Traumlauf holt sich Josef Wackerbauer erstmals 
den Stadtmeistertitel vor Moritz Waibel (TSV Haarbach) und Michael 
Gassner. Bei den Damen wurde Lena Leyrer (TSV Haarbach) Stadtmeis-
terin vor Linda Feldmeier (TV Schierling) und Lisa Eder (TSV Haarbach). 
In der Allgemeinen Klasse setzten sich Stefan Föckersperger und Sabine 
Gassner als Vereinsmeister durch, bei den Rennläufern Josef Wackerbauer 
und Christina Schweiger. In der Familienwertung war die Familie Gassner 
nicht zu schlagen vor den Familien Wernthaler und Aigner-Föckersperger.
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Die Tourengruppe des Skiclub Vilsbiburgs hielt im März ihr jährliches 
Freeride-Wochenende in Obertauern, Salzburger Land, ab. Der Wettergott 
meinte es gut mit den elf Freeridern. Zwei Tage vor der Abfahrt bescherte 
starker Schneefall hervorragende Verhältnisse für die geplanten Abfahr-
ten im Gelände. Die routinierte Führung der beiden Gruppen durch DSV-
Bundesausbilder Touren Andreas Zeeh und DSV-Instructor Touren Willi 
Maier gewährleistete höchste Sicherheit bei der Routenwahl und bei der 
Einschätzung der Lawinensituation. Die Auffahrt mit der Zehnerkarbahn 
bot wunderbare Abfahrten durch abseits gelegene Hänge und Rinnen und 
dadurch einen absoluten Freeride-Genuß. Ein besonderes Schmankerl 
eröffnete sich nach einem kurzen Aufstieg zu Fuß vom Seekareck aus: 
anfangs durch freies alpines Gelände und später durch Wälder wurde die 
Abfahrt bei Pulverschnee bis zu den Knien zu einem besonderen Erlebnis. 

Erste Vollmondskitour des Skiclubs - Skifahren bis die Funken fliegen:	  
Zum Saisonauftakt machten sich 17 Teilnehmer unter der Führung von Hubertus Sei-
senberger auf den Weg nach Sachrang. Die Nachtskitour startete mittags und exakt 
zum Einbruch der Dunkelheit erreichte die Gruppe das Gipfelkreuz mit der Kapelle. 
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Andi Ebbers		  BLSV-Übungsleiter Tour		    T. 08741/ 4130
Wilfried Maier		  BLSV-Instructor Tour		     M. 0162/ 2660118
Xaver Peisl		  BLSV-Instructor Tour	                  M. 0172/9360490
Hubertus Seisenberger	 BLSV-Übungsleiter Tour		    T. 08741/3166
Andreas Zeeh		  DSV-Bundesausbilder Touren 	   T. 08741/928451
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Anmeldung:	     3 Wochen vor Tourbeginn beim jeweiligen Tourenführer
Vorbesprechung:    Am Mittwoch vor Tourbeginn um 20.00 Uhr Kolpinggaststätte
Ausrüstung:	     Kann bei Rad+Sport Bauer ausgeliehen werden
Teilnahmegebühr:  Eintägig 10,- €, jeder weitere Tag 10,- € 

Die Tourenabteilung unter der Leitung von Hubertus Seisenberger hat für 
den kommenden Winter bereits ein abwechslungsreiches Programm mit 
Skitouren im ganzen Alpenraum zusammengestellt. Neben den Skitouren-
klassikern wie Kleine und Große Reibn wurden neue Skibergregionen ins 
Programm aufgenommen. Eine der Touren führt beispielsweise erstmalig 
in den Bregenzer Wald. Zwei Schneeschuhtouren im Programm tragen 
dem immer größeren Interesse daran Rechnung und können hoffentlich 
dieses Jahr auch durchgeführt werden, nachdem sie im letzten Jahr wegen 
Schneemangels abgesagt werden mussten. Erneut steht eine Woche Free-
riden in Georgien auf dem Plan, aufgrund der positiven Erfahrungen mit 
dem Land und den Menschen, diesmal mit Heliskiing. Die Planung läuft  
bereits und erfordert eine zeitnahe Buchung. Alle Informationen zur Ge-
orgienfahrt finden Sie auf der Homepage unter www.skiclub-vilsbiburg.de

Termin Tour Tourenführer Grad Aufstieg Abfahrt Dauer

18/12/2016 Seisenberger leicht 800 Hm 800 Hm 3 h

06/01/2017 Ebbers leicht 800 Hm 800 Hm 3 1/2 h

13/01/2017 Peisl leicht 800 - 1000 Hm 800 - 1000 Hm 3 h

15/01/2017 Seisenberger leicht max.  800 Hm 3 h

21/01/2017 Maier leicht 850 Hm 850 Hm 2 1/2 h 

29/01/2017 Seisenberger leicht max.  800 Hm 3 h

05/02/2017 Peisl mittel 1400 Hm 1400 Hm 6 - 7 h

12/02/2017 Seisenberger mittel 1200 Hm 1200 Hm 3 1/2 h

17.-19.02.2017 Maier mittel 800 – 1200 Hm 800 – 1200 Hm 3 – 4 h

26/02/2017 Ebbers mittel 1200 Hm 1200 Hm 3 1/2 h

03.-12.03.2017 Zeeh alle Kat.

31.03.-01.04.2017 Zeeh schwierig 1400 Hm 1400 Hm 4 h

07.-09.04.2017 Maier schwierig 3400 Hm 3400 Hm ca. 14 h

28.04.-01.05.2017 Zeeh schwierig 1000- 1200 Hm 1000 – 1200 Hm 5 – 6 h

Wandberg                              
Saisonopening

Taghaubenscharte                  
Eingehtour in schöner Umgebung
Damentour                            
gemütliche Tour mit 
Einkehrschwung
Schneeschuhtour, Ziel in den 
Voralpen oder bay. Wald
Spitzstein                          
dieses Jahr bei Tageslicht
Schneeschuhtour, Ziel in den 
Voralpen oder bay. Wald

Kleine Reibn                         Auf- 
und Ab in traumhafter Umgebung
Geigelstein                     
Klassiker im Chiemgau
Bregenzer Wald                    
Juppenspitze                          
Winterstaude
Pallspitze                         
schöne Tour im Langen Grund
Freeriden                               
Georgien

mehrere Runs pro Tag,                      
Möglichkeit von Heliskiing

Hohe Munde                        
Lohnender Gipfel mit steilen 
Hängen

Große Reibn                       
Klassiker für ausdauernde 
Tourengeher
Berninagruppe  / Hochtour       
Piz Bernina                               
Piz Palü 
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Skiflohmarkt: 	 Samstag 05.11.2016 von 13.00 bis 14.30 Uhr / Stadthalle
Annahme:	 Freitag 04.11.2016 von 17.00 bis 19.00 Uhr 
		  Samstag 05.11.2016 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Abholung:	 nicht verkaufte Artikel/Einnahmen Samstag 14.30 bis 15.30 Uhr

In einer langen Schlange standen Anfang November die Besucher des Ski-
f lohmarktes vor der Stadthalle. Pünktlich um 13.00 Uhr strömten  die Käufer 
zu den sauber aufgereihten Wintersportartikeln, die am Freitag und Sams-
tagvormittag von den Skiclub Helfern angenommen worden waren. Kor-
binian Mif ka hatte sein Computerprogramm gegenüber dem Vorjahr noch 
einmal verfeinert und so konnten die Artikel heuer mit gedruckten Bar-
codes versehen und eingelesen werden. Dies hatte zur Folge, dass die War-
tezeiten bei der Abgabe, dem Kauf und bei der Rückzahlung noch einmal 
verkürzt werden konnten. Knapp 150 Lieferscheine mit ca. 600 Artikel wie 
Skier, Snowboards, Ski- und Snowboardschuhe, Skistöcke und Helme, wa-
ren im Angebot. Skischulleiter Thorsten Geier informierte über die Skikur-
se und nahm Anmeldungen entgegen. Die Vorstandschaft bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, die wieder sehr zahlreich und eifrig mitgeholfen haben.
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Im März machte eine Gruppe von Skibegeisterten eine Viertagesskifahrt in 
die Dolomiten, wo sie die beste Schneelage des Winters erwartete. Heiner 
Wernthaler, der die Fahrt perfekt organisiert hatte, bot der gut gelaunten 
Gruppe nicht nur sportliche Highlights. Sowohl die Unterkunft in St. Peter 
als auch die Pausen in den Hütten verwöhnten die Skifahrer in kulinari-
scher Hinsicht. Die Umrundung des Sella-Massivs auf Skiern bot abwechs-
lungsreiche Abfahrten mit wunderschönen Landschaftseindrücken. Das 
sportliche und landschaftliche Highlight war am letzten Tag ein Ausf lug 
ins Skigebiet Lagazuoi. Dort wartete nach einer wahrhaft unvergesslichen 
Abfahrt ein Pferdegespann, das die Skifahrer aus dem Tal zurück ins Ski-
gebiet zog. Heiner Wernthaler konnte mit dieser Fahrt an die legendären 
Wochenfahrten des Skiclubs anknüpfen und nahm nach den vier Tagen 
bereits zahlreiche Anmeldungen für die Viertagesskifahrt 2017 entgegen.

MEHRTAGESSKIFAHRT 2017:
Termin:			   12.03. bis 15.03.2017
Skigebiet:		  Südtirol: Alta Badia, Marmolada, Hotel Überbacher
Anmeldung:		  bei rad+sport bauer, die Anmeldung läuft bereits
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Informationen über alle Veranstaltungen des Skiclub Vilsbiburg finden Sie: In der Vilsbiburger Zeitung und unter www.skiclub-vilsbiburg.de
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Als sich der Bus in Bewegung setzte, war es endlich wieder soweit, es ging 
zur Skifreizeit in die Reiteralm. Nach der Ankunft stand erst mal Einfahren 
für alle auf dem Plan. An allen Tagen standen Rennläufer und Freifahrer 
bereits ab 8.15 Uhr auf den Skiern. Da seit Jahren immer mehr Weltcupfah-
rer zum Training in die Reiteralm kommen, bekam die Rennmannschaft an-
fangs keine Piste zum Trainieren. Durch das Engagement der Trainer durf-
ten wir am Montag endlich trainieren. Die jüngeren Rennläufer trainierten 
mit einem Englischen Kader, die Großen auf der vereisten Piste von Marcel 
Hirscher und Henrik Kristoffersen. An diesem Tag machten die Freifahrer 
einen Ausf lug ins Skigebiet Hochwurzen. An den Abenden wurden Turnie-
re im Watten, Tischtennis und Kickern durchgeführt und die Sieger am 
letzten Abend in einer wilden Party geehrt. Ein großes Dankeschön an die 
Betreuer und an Max Schweiger, unseren Organisator.    Michael Gassner

SKIFREIZEIT IN DER REITERALM 2017:
Termin:			   02.01. bis 06.01.2017
Teilnehmer:		  Kinder und Jugendliche, Alter ab 12 Jahren
Anmeldung:		  bei rad+sport Bauer ab 07.11.2016
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Informationen über alle Veranstaltungen des Skiclub Vilsbiburg finden Sie unter:
www.skiclub-vilsbiburg.de und in der „Vilsbiburger Zeitung“
Auskünfte erteilen:	 1. Vorstand Christian Hunger	 T. 08741/927112
			   2. Vorstand Peter Maier		  T. 08741/92289	

Dass beim Skiclub das Sportliche und das Gesellschaftliche nicht zu 
trennen sind, zeigt die Après-Skifahrt, die den Abschluss der Tages-
fahrten bildet und mit zu den Höhepunkten im Skiclubkalender gehört. 
Die Fahrt erfreut sich mittlerweile so großer Beliebtheit, dass es heu-
er erstmals eine Warteliste gab. Die drei Organisatorinnen  Lisa Gleix-
ner,  Christina Schweiger und Lilo Zollner starteten mit einem voll be-
setzten Bus nach Schladming und verwöhnten die Skifahrer bereits auf 
der Hinfahrt mit Sekt, Würstel, Brezen und selbstgebackenem Kuchen. 
Der Wettergott meinte es gut und bei strahlendem Sonnenschein ka-
men die Skifahrer im Skigebiet rund um die Planai sportlich voll auf 
ihre Kosten. Nach dem Skifahren trafen sich dann alle Teilnehmer in 
der Hohenhaus Tenne und dort wurde gemeinsam gefeiert, getanzt und 
gesungen, bis pünktlich um 21 Uhr die Heimreise angetreten wurde.
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Familie Oechsner, die durch Franz Rosinger, einem engen Freund der 
Familie, zum Skiclub gekommen ist, bereichert das Vereinsleben durch 
ihre sehr unterschiedlichen Talente. Susanne Oechsner ist ein Organi-
sationstalent und versteht viel von gutem Essen. Ein dickes Lob bekam 
sie wieder einmal beim Glasperlenspiel-Konzert für die Verpf legung aller 
Helfer, für die sie über zwei Wochen zuständig war. Was sie für die Mu-
siker und „Roadies“ in den Backstage-Bereich zauberte war phänomenal. 
Aber auch bei allen anderen Veranstaltungen ist mit der Unterstützung 
und dem Improvisationstalent Susannes jederzeit zu rechnen, sei es bei 
der Startnummernausgabe bei den Rennen oder bei der Siegerehrung der 
Skikuse. Wolfram Oechsner ist der Webmaster des Vereins. Obwohl er 
sich aus beruf lichen Gründen sehr viel in Asien auf hält, pf legt er den 
Internetauftritt des Vereins und sorgt dafür, dass Informationen, Berich-
te und Fotos immer auf dem aktuellsten Stand sind. Ihr Sohn Timo ist 
ein leidenschaftlicher und talentierter Snowboarder, der als ausgebildeter 
Snowboard-Instructor das Skilehrerteam des Skiclubs unterstützt und in 
der Skifreizeit auf der Reiteralm mit den Freifahrern die Pisten unsicher 
macht. Seine Schwester Lena ist dem alpinen Skilauf treu geblieben und 
ist als Rennläuferin Sommer wie Winter mit Begeisterung bei der Sache.
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Die Mittwochsfahrten, die von unterschiedlichen Reiseleitern organi-
siert und durchgeführt werden, erfreuen sich von Jahr zu Jahr größerer 
Beliebtheit. Gerlinde Schweiger startete im Januar mit 21 Skibegeister-
ten nach Obertauern. Die Teilnehmer hatten strahlend blauen Him-
mel und super Schneeverhältnisse, trotz schlechter Wettervorhersagen. 
Die zweite Fahrt konnte sie Ende Januar in der Scheffau ebenfalls bei 
guten Wetterbedingungen durchführen. Ihre letzte Mittwochsfahrt 
musste sie wegen schlechter Wettervorhersage leider absagen. Die vier-
te Fahrt begleitete Theresa Pollner nach Obertauern bei überwiegend 
sonnigem Wetter und einer super Stimmung. Thorsten Geier organi-
sierte eine Tagesfahrt nach Annaberg mit Betreuung der Kinder, die bei 
unseren Skikursen teilgenommen hatten. 38 Skifans kamen bei gutem 
Schnee, Sonnenschein und fast leeren Pisten dabei voll auf ihre Kosten.

AM MITTWOCH GIBT ES: ...
...vergünstigte Liftkarten, keine Wartezeiten an den Liften, wenige Skifahrer auf den 
Pisten und in den Hütten, einen Einkehrschwung am späten Nachmittag, eine sichere 
Rückfahrt mit dem Bus nach Hause und erfahrene Reiseleiter des Skiclub  Vilsbiburg
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Der Skiclub lädt alle Mitglieder zu seiner Weihnachtsfeier am 09.12.2016 ein. 
Treffpunkt ist am Parkplatz Färberanger um 19.00 Uhr zur Fackelwanderung nach 
Herrnfelden. Der Beginn der Weihnachtsfeier in der Nikolauskirche in Herrnfelden 
ist um 19.30 Uhr. Der Nikolausmarkt findet am 03.12.2016 in Vilsbiburg statt.

„Zum 18tenmal darf ich Euch hier in der St. Nikolauskirche in Herrnfelden 
zum Wortgottesdienst begrüßen“, so Gemeindereferent Gerhard Valentin 
bei seiner Begrüßung der zahlreich erschienenen Skiclub Mitglieder, die 
sich die liebgewordene Tradition nicht entgehen lassen wollten. Zuvor 
war man mit Fackeln vom Färberanger aus entlang der Vils zur St. Niko-
lauskirche gezogen. Vier Bläser des Musikvereins Vilsbiburg empfingen 
die Mitglieder mit weihnachtlichen Klängen. Im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes stand das Weihnachtsspiel der Rennmannschaftskinder „Thron-
rat Gottes – zur Rettung der Welt“. Nach dem Weihnachtsspiel bedankte 
sich Vorstand Peter Maier unter anderem bei seiner Tochter Lucia, die das 
Weihnachtsspiel einstudiert hatte, den Kindern und allen Mitgliedern, 
Gönnern und Sponsoren, die den Verein unterstützen. Am Bramshof hatte 
die Tourengruppe am offenen Feuer Getränke und Leckereien vorbereitet. 
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Familie Gilch ist seit vielen Jahren eine feste Konstante im Skiclub Vils-
biburg. Während der aktiven Rennläuferzeit ihrer Kinder Sebastian und 
Lena waren Barbara und Manfred Gilch immer zur Stelle, wenn helfende 
Hände gebraucht wurden. Barbaras wunderschöne Dekoration der Wein-
feste und Nikolausstände sind dabei unvergessen. Manfred war als Ret-
tungssanitäter bei vielen Veranstaltungen anwesend und ist für die Zeit-
messung bei den Rennen mitverantwortlich. Diese Verantwortung teilt er 
sich mit seinem jüngeren Bruder Gerhard und Roland Pollner. Er unter-
stützt den Skiclub mit Barbara nach wie vor bei jeder Gelegenheit. Ger-
hard und seine Frau Steffi teilen gemeinsam mit den Kindern Simon und 
Sophia die gleiche Leidenschaft für den Skiclub. Neben der Zeitmessung 
hat Gerhard seit fünf Jahren im Beirat des Skiclubs das Amt des Schriftfüh-
rers inne und unterstützt die beiden Vorstände in allen Bereichen. Dabei 
kommen ihm seine handwerklichen und organisatorischen Talente, nicht 
nur bei allen elektrischen und sanitären Belangen, sehr zugute. Auch was 
das gesellschaftliche Leben des Vereins betrifft, sind Steffi und Gerhard 
Gilch eine Bereicherung. Simon und Sophia treten in die Fußstapfen ihrer 
Cousine Lena und ihres Cousins Sebastian und zeigen in der Rennmann-
schaft große Begeisterung, Trainingsf leiß und viel Spaß am Skifahren. 
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Mountainbiketour der Skiclubs: Anfang Oktober starteten sieben Mitglieder 
des Skiclub Vilsbiburg von Marquartsein aus zur „Hochgern Reibn“. Helmut Kröhn 
hatte diese knackige Mountainbike-Tour über 36 Kilometer und 1451 Höhenmeter 
ausgesucht. Die Umrundung des Hochgern zählt zu den Chiemgau-Klassikern.

Ende September führte die Bergwanderung des Skiclub Vilsbiburg zur 
Brandneralm in Ruhpolding. Der Organisator Thorsten Geier hatte 
für eine familiengerechte Wanderung das perfekte Ziel gewählt. Aus-
gangspunkt der Tour war der Parkplatz am Seehaus und die Wande-
rer erreichten die Brandner Alm bei Sonnenschein nach etwa einer 
Stunde. Der Weg führte kinderwagengerecht auf einer feinschottri-
gen Forststraße oder alternativ über einen spannenderen Wanderweg. 
Für die Familien mit Kindern und die Skiclub-Senioren war die Hütte 
die Endstation. Die Wiesen um die Alm, ein Bach und eine Viehträn-
ke boten dabei reichlich Abwechslung für die jüngeren Teilnehmer. 
Für einige Erwachsene und Rennläufer ging es weiter zur Hörndlwandhütte 
oder zum Gipfel der Hörndlwand. Vor dem Rückweg zum Bus trafen sich die 
Wanderer in der Brandneralm und machten sich gemeinsam auf den Weg. 
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Die Skiclubsenioren treffen sich an jedem zweiten Donnerstag im Monat im 
Cafe G2 an der Vils in Vilsbiburg.
Die genauen Termine der Stammtischtreffen und der Ausflüge entnehmen Sie bitte 
der Rubrik „Veranstaltungen“ in der Vilsbiburger Zeitung.

Die Skiclub-Senioren haben sich für das kommende Jahr einiges vorge-
nommen. Nachdem Sebastian Schweiger sen. gesundheitsbedingt die Or-
ganisation des Seniorenstammtisches an Werner Maierholzner weiterge-
geben hat, treffen sich die Skiclub-Senioren nach wie vor an jedem zweiten 
Donnerstag im Monat zum Stammtisch im Cafe G2 an der Vils.  Bei dieser 
Gelegenheit werden auch immer wieder Super8-Filme aus dem Archiv des 
Skiclubs gezeigt, was jedesmal ein Highlight ist. So zeigte Werner Maier-
holzner im vergangenen Jahr einen kurzen Film über die spontane Feier 
zum 80. Geburtstag von Fanz Pröbst. In nächster Zeit haben die Senioren 
den Besuch der Ausstellung „Mitten im Krieg - Der Weltkrieg 1914/1918 
und seine regionalen Auswirkungen“ im Heimatmuseum in Vilsbiburg 
geplant. Des weiteren arbeitet Werner Maierholzner an einer Fahrt der 
Skiclub-Senioren zur Ausstellung „Bier in Bayern“ im Kloster Aldersbach.
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Im April bereicherte der Skiclub den Veranstaltungskalender der Stadt 
durch das Konzert von „Glasperlenspiel“. Unter der gewohnten Federfüh-
rung von Christian Eller und Sebi Schweiger zauberte die Skiclub-Mann-
schaft für ca. 2300 Besucher in der Stadthalle einen tollen Abend. Das 
Highlight war natürlich der Auftritt der Band „Glasperlenspiel“. Auf alle 
Fälle war es ein Familienfest, da viele Eltern mit ihren Kids in der Halle 
waren. Das Konzert fing stark mit den Burschen von „Fünfter März“ aus 
Arnstorf an. Die Gewinner des Radio Trausnitz „vor-Band-Wettbewerbs“ 
legten rockig los und heizten die Stimmung an. Georg auf Lieder folgte 
alleine mit seiner Gitarre und bewegte die Zuhörer zum Mitmachen. Doch 
gegen 21.00 Uhr ging es richtig los. Mit einer farbenprächtigen Bühnen-
show und super Effekten spielten GPS bis um 23.00 Uhr. Höhenpunkt 
war natürlich der Song „Geiles Leben“, den sie auch als Zugabe spielten. 

Ein großer Dank geht an die 60 fleißigen Skiclub-Helfer, die diesen Abend möglich 
gemacht haben. Vor allem an diejenigen, die in den zwei Wochen vor dem Konzert 
fast täglich in der Halle waren, aber auch allen Skiclubmitgliedern die am Abend 
des Konzertes und beim Abbau kräftig mitangepackt haben. 
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Die Rennmannschaft verbrachte drei Tage in Kaprun im alljährlichen 
Sommertrainingslager. Sportorganisatorin Dagmar Eibelsgruber, die Trai-
ner Lukas Wernthaler und Maximilian Schweiger betreuten die Kinder 
und Jugendlichen bei dieser Trainingsmaßnahme. Als Quartier wurde 
dieses Jahr der Jugendclub Kitzsteinhorn in Zell am See/Kaprun gewählt. 
Das Angebot des Jugendclubs, unterschiedliche Sportmöglichkeiten in 
den dazu gehörenden Sporthallen zu nutzen, kam der Truppe sehr ent-
gegen, da es der Wettergott mit den Vilsbiburgern nicht so gut meinte. 
Für die täglichen Kraft-, Ausdauer - Stabilisations- und Regenerations-
einheiten stellten die unterschiedlichen Sport-, Kletter- und Trampolin-
hallen die perfekten Bedingungen dar. Der Spieltrieb wurde beim Vol-
leyball-, Handball- sowie Fußballspielen ausgelebt. Abwechslung brachte 
ein Besuch in der Tauern-Spa Therme in Kaprun für alle Wasserratten. 

Der Skiclub bedankt sich herzlich bei allen Sponsoren, die unsere Vereinsarbeit 
und die uns so wichtige Jugendarbeit seit mehr als 40 Jahren ermöglichen.
Ihre Unterstützung für die kommende Saison wird Ihnen unsere Skiclub-Jugend 
danken.
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Beim Mountainbike-Rennen im Juli kämpften sich im Reitelbauerwald 
zahlreiche Sportler auf ihren Rädern über Wald- und Feldwege. Zu-
nächst starteten die Jüngsten auf zwei Runden von insgesamt 3,2 km. 
Den Sieg sicherte sich dabei Sebastian Kröhn. Die größeren Schüler und 
Jugendlichen mussten 5,6 km bewältigen. Hier kam der Vorjahressieger 
Christoph Gassner als erster ins Ziel. Bei den Mädchen siegte Christine 
Jahn mit einem deutlichem Vorsprung. Bei den Jugendlichen war Maria 
Föckersperger die einzige Starterin, konnte sich aber im Feld der Jungen 
gut platzieren. Ebenfalls als einzige Dame ging Ramona Berlehner an den 
Start und zeigte eine beachtliche Leistung auf den 13,2 km. Der 16-jäh-
rige Michael Gassner aus der Skiclub Rennmannschaft verwies die Kon-
kurrenz von der ersten Sekunde an in die Schranken und holte sich den 
Sieg vor Neueinsteiger Simon Bachmayer und Organisator Peter Maier.

LANDSHUTER RADLTAG 2016:
Auf Initiative von Vorstand Peter Maier traten 10 Skiclub-Mitglieder, im neuen 
Skiclub-Radtrikot, beim Landshuter Radltag an. Vor einer Bühne in der Altstadt 
mussten sie „per Pedes“ den Strom für die Bühne samt Musikanlage erzeugen. 
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Es war Franz Pröbst, der das sportliche Potential der Familie Föckersper-
ger aus Pauluszell erkannte und sie zum Skiclub brachte. Während die drei 
Burschen Günter, Stefan und Claus in der Rennmannschaft heranwuchsen 
und zahlreiche Titel einheimsten, kümmerte sich Papa Alois um die Tech-
nik, wie die erste elektrische Zeitnahme. Stefan und Claus sind mit ihren 
Familien dem Skiclub treu geblieben und so stellte die Familie Föckersper-
ger heuer bei der Stadtmeisterschaft neun Starter. Sowohl Leon und Emma, 
wie auch Fanny, Maria und Paul haben das „Skiclub-Gen“ geerbt und sind 
in der Rennmannschaft groß geworden. Auch sie bringen sich, wie die El-
tern, bereits aktiv ins Vereinsleben ein, Fanny in der Kinderskigymnastik 
und Maria mit einem Film über das Sommerlager. Claus gab in den 90er 
Jahren seine Erfahrungen aus dem Rennlauf als Trainer an die Rennmann-
schaft weiter, als er das Traineramt von Franz Rosinger übernahm. Seit 
2009 ist er als Beirat in der Vorstandschaft aktiv. Unermüdlich ist seine 
Frau Heike Aigner, wenn es darum geht, die Vereinsaktivitäten in Bildern 
festzuhalten. Ohne ihre Kamera unter dem Anorak steigt Heike nicht in 
die Skibindung und sie sieht den Skiwinter zum größten Teil durch ihre 
Spiegelref lexkamera. Ihre große Leidenschaft ist das Winterprogramm 
des Skiclubs, worin sie alle Schnappschüsse des Jahres verwenden kann.
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